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Friedensbund Deutscher Katholiken

Der Gründung des Friedensbunds Deutscher Katholiken (FDK) im

Oktober 1919 in München ging ein zweijähriger Prozesse voraus.

Auslöser für die Gründung war vor allem die klare Friedensbotschaft

Papst Benedikts XV. während des Ersten Weltkriegs. Aus

organisatorischen Gründen war der FDK bis 1923 als nationaler Verbund

dem "Weltfriedenswerk vom Weißen Kreuz" in Graz untergeordnet,

dem der FDK-Mitbegründer Max Josef Metzger als Generalsekretär

vorstand. Neben Metzger waren Anfang der 1920er Jahre die beiden

Geistlichen Magnus Jocham, der mit dem Zentrumspolitiker Matthias

Erzberger in Kontakt stand, und Pater Franziskus Maria Stratmann OP

die bestimmenden Persönlichkeiten im FDK bis die katholische

Friedensbewegung im Laufe der Jahre auf breitere Beine gestellt

wurde. Der Friedensbund verstand sich sowohl als geistige wie auch

als politische Friedensbewegung, die in der katholischen Kirche

beheimatet war, wenn sie auch eigenständig als Verein organisiert

war und nicht der kirchlichen Hierarchie unterstand. Dennoch suchte

der FDK den Kontakt zum deutschen Episkopat und zu Nuntius

Pacelli. 1928 bestand der Friedensbund aus schätzungsweise 9.000

Mitgliedern, die sich in Ortsgruppen engagierten. Somit war er die

zweitgrößte pazifistische Organisation in der Weimarer Republik.

Hinzu kamen 53 katholische Vereine mit 35.000 Mitgliedern, die sich

korporativ dem FDK anschlossen. Bereits in den 1920er Jahren warnten

Friedensbundmitglieder vor dem Nationalsozialismus. Am 1. Juli 1933

wurde der FDK zerschlagen und zahlreiche Mitglieder verhaftet.

Nach der Wiedergründung im Jahr 1946 bestand der Friedensbund nur

für fünf Jahre.
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